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Vor langer Zeit war die Mondfrau mit dem Sonnengott verlobt. Fän-
de diese Hochzeit aber statt, so würde das Ende der Welt eintreten, 
denn die feurige Liebe des Sonnengottes würde sie verbrennen und 
die Tränen der Mondfrau sie überschwemmen. So schickten sich die 
beiden darein, nicht zu heiraten.
Sie trennten sich, aber die Mondfrau weinte Tag und Nacht. Ihre Trä-
nen flossen auf die Erde und bis zum Meer. So entstand der „Große 
Fluss“. 

Dies erzählte man sich einst am Solimoens, dem oberen Amazonas, 
vom Ursprung des wasserreichsten Flusses der Erde.
Im magischen 7. Jahr des Berliner Märchenschiffs träumen wir uns 
in eben diese exotische Welt der Mangroven, Kolibris und Jaguare. 
Auf den Flüssen, Strömen und Bächlein des „Märchenhaften Latein-
amerika“ folgen wir sprechenden Tieren, Zauberern und Geistern 
und lauschen uralten Geschichten der indigenen Völker.
Märchenland – Deutsches Zentrum für Märchenkultur und die Ree-
derei Riedel laden Sie ein, mit der „Spree-Prinzessin“ in unbekannte 
Gefilde aufzubrechen.

Märchenhafte Zeiten wünscht Ihnen
Ihre Silke Fischer

Frau Fischer, Frau Fischer, 
wie tief ist das Wasser? 
Wie kommen wir rüber?
Mit dem Berliner Märchenschiff!

ABENDFAHRTEN
 Sa, 12. Juni · 19.00 Uhr                                                                                      
Die Blume Quihuel-Quihuel
Zauberhafte, gewaltige und listig-humorvolle Geschichten erzählten  
sich die Ureinwohner von Feuerland bis Mexiko – frei und lebendig 
vorgetragen von Annette Hartmann und dem Musiker Christian Hille 
(Akkordeon / Gitarre).
Alter: ab 14 Jahre, Dauer: 60 min

 So, 13. Juni · 19.00 Uhr                                                                                      
Christoph Kolumbus – Ein Don Quichotte der Weltmeere?
In freier Erzählung berichtet Kolumbus „in persona“ über sein Leben.  
Die Zuschauer erleben einen Erzähl-Theater-Abend zwischen Seenot  
und kubanischem Karneval. Mit Tuchmarionetten und musikalischen  
Einlagen mit Norbert Schwarz vom theater-minimal.
Alter: ab 14 Jahre, Dauer: 60 min

 Fr, 18. Juni · 19.00 Uhr                                                                                       
Das Märchen vom Flötenbaum
Thomas Siener erzählt vom Flötenbaum und anderen bezaubernden
Märchen aus Lateinamerika. Musikalisch begleitet wird er dabei von 
seiner Harfe.
Alter: ab 14 Jahre, Dauer: 60 min

SCHULFAHRTEN
 Fr, 11. Juni · 8.30 Uhr                                                                                     
Venak, der Storch – Ein Märchen aus Paraguay
Vom Storch, Kondor und Kolibri erzählen Märchen aus Südamerika.  
Wir wollen in unserer Fantasie mit ihnen fliegen. Mit der Erzählerin  
Renate Raber.
Alter: ab 6 Jahre, Dauer: 60 min

 Mo, 14. Juni · 8.30 Uhr                                                                                   
Die unglaubliche Geschichte vom Zaubermais
Die Berliner Erzählerin Katja Popow erzählt von Pablo, der so gern 
ein guter Maisbauer werden will – und von der klugen Indianergroß-
mutter, die ein Heilmittel gegen den Hunger und die bösen Geister 
der Berge hat.
Alter: ab 6 Jahre, Dauer: 60 min

 Di, 15. Juni · 8.30 Uhr                                                                                    
Warum Kaboi in der Unterwelt blieb
Der Märchenerzähler Klaus-Dieter Osterburg berichtet, was das 
Volk der Karuja entdeckte, als sie mit Kaboi einem geheimnisvollen  
Schrei nachgingen. 
Alter: ab 6 Jahre, Dauer: 60 min

 Mi, 16. Juni · 8.30 Uhr                                                                                    
An den Ufern des Amazonas
Märchen aus Brasilien: Die Künstlerin Sabine Kolbe erzählt, wie das 
Gürteltier entstanden ist, vom frechen Affen und drei wundersamen 
Schwänen.
Alter: ab 6 Jahre, Dauer: 60 min

 Do, 17. Juni · 8.30 Uhr                                                                                    
Morgen, morgen, nur nicht heute
Südamerikanische Märchen von Jaguar und Berglöwe, von geraub-
ten Prinzessinnen und Drachen, einer klugen Schildkröte, vergess-
lichen Affen und einer Zauberrassel. Mit dem Erzähler Jeronimo.
Alter: ab 6 Jahre, Dauer: 60 min

 Fr, 18. Juni · 8.30 Uhr                                                                                     
Tiermärchen aus dem brasilianischen Urwald
Die Schauspielerin Nela Bartsch lädt ein, den Geschichten der bra-
silianischen Indianer zu lauschen – davon, wie die Tiere des Urwalds 
auf die Welt kamen und die Vögel zu ihren verschiedenen Stimmen.
Alter: ab 6 Jahre, Dauer: 60 min
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Unterstützt von:

21. Berliner Märchentage

VOM RIO GRANDE BIS FEUERLAND
Märchen und Geschichten aus Lateinamerika

4. – 21. November 2010

Aus Anlass der 200jährigen Unabhängigkeit  
vieler lateinamerikanischer Staaten legen wir 
2010 den thematischen Schwerpunkt auf die  
Märchen und Geschichte(n) der Region, ihre Kul-
tur und Literatur. 
In rund 800 Veranstaltungen zeigen wir in unzäh-
ligen Berliner und Brandenburger Bibliotheken, 
Theatern, Familien- und Kultureinrichtungen die 
ibero-amerikanische Lebendigkeit.

VORSCHAU


